
Auszug aus der Niederschrift
über die 09. Sitzung der Bürgerschaft am 11.12.2025

Zu TOP: 9.4
zum Busbahnhof
Einreicherin: Fraktion Bürger für Stralsund/Adomeit
Vorlage: AN 0093/2025

Herr Haack erläutert den Antrag AN 0093/2025 und stellt nachfolgenden Änderungsantrag.

„Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt:

in der Bahnhofstraße wird gestrichen.“

Das Beispiel Tribsees zeige, dass es möglich sei, schnell und mit relativ geringem
Kostenaufwand einen Busbahnhof zu errichten. Er wirbt um Unterstützung zum Prüfantrag.

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/SPD/Piratenpartei unterstütze den Prüfantrag. Es werde
für richtig erachtet, an solch einem Verkehrsknoten eine bessere Regelung als bisher zu
finden. Herr Suhr erinnert daran, dass die Verwaltung bereits mehrere Vorschläge
unterbreitet habe, es jedoch an der Umsetzung dieser mangele. Er verdeutlicht, dass dieses
Vorhaben seitens der Bürgerschaft ein gewünschtes Anliegen sei und ein klares politisches
Signal zur Umsetzung bestehe. Vor diesem Hintergrund sei der Prüfantrag berechtigt. Die
Möglichkeiten sollten ernsthaft eruiert werden. Zuletzt hebt er hervor, dass zwar ein
funktionierendes System bestehe, dieses jedoch nicht bürger- und nahverkehrsfreundlich sei.

Herr Quintana Schmidt pflichtet den Ausführungen von Herrn Suhr bei. Die Fraktion DIE
LINKE. werde dem Antrag zustimmen.

Frau Graf erklärt die Unterstützung der Fraktion AfD zum Antrag. Der Busbahnhof müsse
den Anforderungen einer wachsenden Stadt gerecht werden.

Für die Fraktion CDU/FDP teilt Herr Dr. Zabel mit, dass dem Antrag insbesondere vor dem
Hintergrund einer standortoffenen Prüfung zugestimmt werde.

Herr Danter bestätigt aus eigenen Erfahrungen den eher negativen Zustand des
Busbahnhofes. Er spricht sich daher dafür aus, auch Augenmerk auf den
Schienenersatzverkehr zu legen. Neben dem Busbahnhof Tribsees könne sich auch am
Busbahnhof Greifswald orientiert werden.

Der Präsident stellt den Änderungsantrag der Fraktion Bürger für Stralsund/Adomeit zur
Abstimmung:

Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt:

in der Bahnhofstraße wird gestrichen.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
2025-VIII-09-0187

Abschließend lässt er über den Antrag AN 0093/2025 einschließlich des zuvor gefassten
Beschlusses 2025-VIII-09-0187 abstimmen:

Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt:



Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob es möglich ist, einen richtigen
Busbahnhof zu errichten. Vorbild soll hierbei der frisch eingeweihte Busbahnhof von Tribsees
sein. In Fragen der Gestaltung und der Kosten.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen

2025-VIII-09-0188

für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Steffen Behrendt
Stralsund, 16.12.2025


